
Franz Schubert (1797-1828)

 Ständchen, D.920, (Franz Grillparzer)
 Psaume 23, op.132 D.706 
 Der Tanz, D.826 (K. von Meerau)

Franz Schubert (1797-1828)

 Der Hirt auf dem Felsen, D.965
 (Wilhem Müller und K.von Ense)

Johannes Brahms (1833-1897)
       
Waldesnacht, op.62 N.3
 aus dem Jungbrunnen von Paul Heyse

Johannes Brahms (1833-1897)
    Volkslie-
der     
 Erlaube mir, fein’s Mädchen 
 Minnelied (Hölty)
 O kühler Wald (Brentano) 
 Ständchen (Kugler) 
 Tambourliedchen (Candidus) 

Liebeslieder-Walzer, op. 52   
aus «Polydora» von Daumer

 Rede, Mädchen
 Am Gesteine rauscht
 O die Frauen!
 Wie des Abends schöne Röte
 Die grüne Hopfenranke
 Ein kleiner, hübscher Vogel
 Wohl schön bewandt war es
 Wenn so lind dein Auge mir
 Am Donaustrande
 O wie sanft die Quelle
 Nein, es ist nicht auszukommen
 Schlosser auf, und mache Schlösser
 Vögelein durchrauscht die Luft
 Sieh, wie ist die Welle klar
 Nachtigall, sie singt so schön
 Ein dunkeler Schacht ist Liebe
 Nicht wandle, mein Licht
 Es bebet das Gesträuche
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